
 

„Sturmfest und Erdverwachsen“ unter diesem Motto hätte man den diesjährigen Kar-

toffelmarkt stellen können. Denn an dem ersten Sonntag im September blies der Wind 

recht kräftig  und von 

Zeit zu Zeit wurde es auch feucht von 

oben. Da hatten die Mitglieder der 

ASG, die als Aufbauteam zur Stelle 

waren, alle Hände voll zu tun um 

unsere Partiezelt aufzubauen. Ei-

gentlich sollte hier die Lichtpunktan-

lage installiert werden, doch der star-

ke Wind lies den Schießmeistern 

keine Chance dazu. So wurde das 

Zelt kurzerhand zum Aufenthalts- 

und „Kantinen“-Bereich umfunktio-

niert. Die „Petersche Kartoffelsuppe“ war genau das Richtige an diesem Tag. Zudem konnte auch „Gers-

tensaft“ als Getränk gereicht werden.  

Da die Lichtpunktanlage nicht zur Verfügung stand konnten die jüngeren Besucher unseres Standes sich 

am Glücksrad versuchen und auch so eine Kartoffelsuppe ergattern. Allerdings war der Wind nicht damit 

einverstanden und blies das Glücksrad einfach um. So hatte auch das ein kurzfristiges Ende. Zusammen-

fassend kann man sagen, der Besuch unseres Standes war gut – etwas besser besucht als im Vorjahr. 

Ein ganz besonderer Dank geht an 

alle ASG-Helfer, die sich trotz des 

miesen Wetters beim Kartoffelmarkt 

eingefunden haben. 
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